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unsere „Abendzeitung " «in L. und 2 . Blatt ,
zusammen LS Seiten . Der Gesammtumfang
der heutigen Ausgabe der „ Bad . Presse " be¬
trägt somit

Badischer Landtag .
1. Kammer.

A Karlsruhe , 14 . Dez.
5. Sitzung .

Erster Vizepräsident Franz v . Bodman eröffnet « kurz
»ach 10 Uhr die Sitzung mit der Mittheilung , daß Präsident
Prinz Wilhelm durch Unwohlsein verhindert sei , der heutigen
Sitzung aiizuwohnen .

Am Ministertisch : StaattministerNokk , Minister Eisen »
lohr und RegierungSkoinmiffäre .

GeheimerathSchneider erstatteteNamens derKommission
für Justiz und Verwaltung Bericht über den Gesetzentwurf ,
die Abänderung und Ergänzung des Polizeistrafgesetzbuches
vom 31 . Oktober 1863 betr. Der vorliegende Gesetzentwurf
bezweckt eine Abänderung, beziehungsweise Ergänzung des
Polizeistrafgesetzbuches in dreifacher Richtung :

1 . Die Fassung deS 8 41 Ziffer 1 soll dahin geändert
werden , daß da» Tragen von Waffen durch Verordnung auch
für bestimmte Personenklaffen oder für bestimmte Arten von
W» ffeu oder Oertlichkeiten au» Gründen der öffentlichen Sicher¬
heit und Ordnung untersagt werden kann ;

2 . Der § 116 soll einen Zusatz erhalten, wonach die für
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften über Ausführung
von Bauten den Bauherrn , Baumeistern und Bauhandwerkern
angedrohte » Strafen auch Hauseigenthümer oder deren Stell¬
vertreter treffe» , wenn sie polizeilichen Anordnungen nicht ent¬
sprechen, oder Verboten znwiderhandeln, welche ihnen bei Aus¬
übung der Wvhiiniigskoiitrol« oder oder bei sonstige» An¬
lässen eröffnet worden find ;

1 . Die Fassung des § 1346 soll dahin geändert werde »,
daß in den ersten Absatz auch die Vieh » und Hagelversicherungs-
gesellschasten aufgenomme » werden , damit auch diese Gesell¬
schaften der gleichen Anzeigepflicht und damit in ähnlicher
Weise der staatlichen Beaufsichtignng wie die dort genannten
AersicberungSgesellschafte» unterstellt werden können .

Die Kommission beantragte, abgesehen von einige » kleineren
Wortänderungen, dem Gesetzentwürfe ziiznstimmen .

Minister Eisenlohr : Die großh. Regierung trete heute
schon wieder mit einem Entwürfe zur Abänderung des Polizei¬
strafgesetzes vor die Kammer. Sie sei dazu ver¬
anlaßt , weil sie zu einer Aenderung polizeilicher Vvrschristen
der gesetzliche » Grundlage bedürfe .

Geh . Hofrath Dr. En gl er fragt bei der Negierung an ,
welche Erfahrungen die Fabrikinspektion mit den von der
Industrie erstellte» Arbeiterwohnmigen gemacht Hab «.

Minister Eisenlohr : Die diesbezüglichen Erfahrungen
feien günstige . Die Industrie habe zur Schaffung guter billiger
Arbeiterwohnungen Bedeutende » geleistet. Die Regierung sei
der Ansicht , daß die Frage zu erwägen sei , ob die erschwerende»
Bauvorschriften für die Industrie nicht erleichtert werden
solle » , um die Erbauung wohlfeiler gesunder Arbeiterwohnungen
zu fördern.

Im Verlauf der weiteren Diskussion sprachen noch Frei¬
herr v . Göler , Kommerzienrath Krafft , Geh . Hofrath Dr.
Mayer , Geh . Kommerzienrath Dissen « , Geh . Hofrath
Rümelin , Minister Eisenlohr , Kommerzienrath Scipio
und Geheimerath JooS , worauf dal Gesetz einstimmig an¬
genommen wurde.

Sodann berichtete Graf v. Helmstatt Namen » der
gleichen Kommission über den Gesetzentwurf , die Haltung der
Zuchtfarren, Zuchteber und Zuchtböcke betr . Der Gesetzentwurf
bezweckt : DaS Bestrebe » der Landwirthe, die Zucht eines
reinrassigen edle » SchlaweS . welcher den höchste »
Anforderungen nicht mir hinsichtlich der Mastfähigkeit, Milch¬
ergiebigkeit und Arbeitsfähigkeit , sondern auch einer in hohem
Grade rigenthümliche » VererbungSfähigkeit entspricht , zu för-
der» . Di« Kommission hatte im Gesetz eine Reihe von Aen »
dernngen bezüglich der Ertheilung deS Körschci» « , der Paarung,
der Farrenunterhaltung und der Farrenstellung eintrete»
lassen und beantragte, die Kammer wolle de» Gesetzentwurf
mit den von der Kommission vorgeschlagenen Aenderungen an-
nehmen .

Minister Eisenlohr erklärte , daß aus juristischen
Gründen dieser Entwurf eingebracht worden sei, um die Be¬
stimmung der Verordnung klar festznstslle» . Di« von der
Kommission vorgenommeiien Aenderungen gäben der Regierung
zu einer Einwendung keine Berqnlaffung.

Nach kurzer Diskussion wurde das Gesetz gemäß dem
Anträge der Kommissiv» angenommen und sodann die Sitzung
geschlossen . _

2. Kammer .
£ Karlsruhe , 14 . Dez .

21 . Sitzung.
Präsident Gönner ervffnete 9 '/. Uhr die Sitzung.
Am Ministertisch : Geh . Oberregiernngsrath Becherer.
Sekretär von Bodman zeigte die neue» Eingaben

an . Es ist eine Petition des Kynologischen Vereins Karlsruhe
eingekommen , die sich gegen die geplante Hundesteuer richtet .

Präsident Gönner theilt« dem Hause mit, daß vom
Jiistizmiiiisterii»» ein Gesetzentwurf eingekoiiime» sei, betreffend
den Vollzug der Einzelhaft jugendlicher Sträflinge . Es sei
weiter eine Jnlerpellation eingekommen, lautend :

» Welch« Vorschläge nimmt die gr. Regierung zu den Vor¬
schlägen deS i» der Zeit vom 24 . bis 27 . April d . I . ver¬
sammelt. LandwirthschastSrathhinsichtlich des Getreideabsatze» und
der Erhöhung des Getreidepreise » ei » . - (Es folgt die De-
taillirung der Vorschläge) . Der Antrag sei unterzeichnet von
de » Abgg . Klein , Wittmer , Dreher, Weber - MoSbach , Straub,
Ha»ß , Blankenhorn, Schinid , Müller und Nanwirth .

Naq diese» Mittheilungen wurde in die Tagesordnung
eingetreten.

Abg. v . Bodman erstattete Namen» der Petition»,
kommiffion Bericht über di« Bitte der Amtsgerichtsregistrator»
Phil . Kiesecker Wittwe in Mosbach um Gnadenunterftützung.
Der Antrag der Kommission ging dahin , die Petition der
Regierung zur Kenntnißnahme zu überweisen .

Abg. Weber - Mosbach (natl .) : Er hätte gewünscht, daß
die Petition der großh. Regierung empfehlend überwiesen worden
wäre . Die Petentin sei einer Unterstützung würdig und auch
sehr bedürftig . Er bitte die großh. Regierung, dem Wunsche
der Bittstellerin bald zu entsprechen .

Geh . Oberregierungsrath Becherer : Die großh . Re-
gierung befinde sich im Einverständniß mit dem Antrag« der
Kommission . Sie werde dem Verwaltnngshos da» Gesuch
befürwortend vorlegen.

Der Antrag der Kommission wurde einstimmig an»
genommen.

Hierauf berichtete
Abg. Geiß (Soz .) über dir Bitte de» Hauptlehrer« a. D.

R . Ullrich in Offenburg um Altersunterstühung. Es
wird beantragt , die Petition der gr . Regierung zur Kenntniß«
nähme zu überweisen.

Abg . Muser : Er werde den Antrag stellen, die Petiton
der Regierung empfehlend zu überweisen . Die persönlichen
Verhältniff« des Petenten rechtfertigten diesen Antrag . Der
Bittsteller sei heute 89 Jahre , Hab« 51 Jahre- dem Staate
treue Dienste geleistet und sei jetzt von einer unheilbare »
Krankheit heimgesucht .

Geh. Oberregierungsrath Becherer: Auch bezüglich
dieser Petition befind - sich die Regierung im Eiiiverständniß
mit dem Anträge . Er könne Namen» der UnterrichtSverwal »
tui^ - erkläre» , daß dem Petenten eine Unterstützung in reichem
Maße zu Theil werden solle.

Präsident Gönner gibt bekannt , daß der von dem Ab¬
geordneten Muser in Aussicht «eftettte Antrag , »unterzeichn«
von den Abgeordneten Muser , Delisle, DreeSbach und Weber -
Offenburg , eingekommen sei .

Abg. Web er . Offenburg (Zeiitr.j befürwortet unter Hin»
weis ans die Ausführungen Mnssr ' S den Antrag .

Abg. Wacker (Zentr.) glaubt , daß »ach den AuSführinigen
de» Regiermigsvertreters der Antrag Muser gegenstandslos sei.

Der Antrag Muser und Gen. ivnrde abgelehnt und hierauf
per Kowmisstonsantrag angenommen.

Damit schloß die Sitzung .
* * *

Tagesordnung
der 32 . öffentlichen Sitzung der 2 . Kammer

auf Montag de» 16 . Dezember 1895, Mittags 7,1 tthr.
1 . Anzeige neuer Eingabe».
2 . Beantwortung der Interpellation der Abg . Muser u .

Een . über die Stellung der großh. Regierung zur Frage der
reichsgtsetzlichen Gesammtreorganisation der Arbeiterverficher»
ungsgesetze betr .

Die H ^crvclüieswiLLwe .
76) Roman von H. Palms - Paysen .

( Fortsetzung .) (Nachdruck verboten.)
„Lust und Zeit," wiederholt er in vorwurfsvollem ,

wohlwollendem Tone , „meine verehrteste Frau , was habe
ich Ihnen gesagt : für Sie bin ich zu jeder Stunde , früh
und spät, zu sprechen . Womit kann ich also dienen ?
Wünschen Sie — "

„ Ich möchte wieder — ich möchte einen Wechsel
üusstellen," erwiderte Adelheid rasch , „ einen Wechsel ans
etwa zwei - bis dreitausend Thaler .

" Sie hat eigentlich nur
dreitausend Mark sagen wollen, ergreift aber die Gelegenheit
beim Schopf , auf so bequeme Weise in den Besitz einer
größeren Summ« zu gelangen, und schlägt im wörtlichen
Sinne „Kapital" aus seiner guten Lamie .

Ob es wirklich nichts anders als gnte Laune ist ?
$ ie

_ sich ihrer Schönheit bewußte, welterfahrene Frau
weiß im tiefsten Innern doch wohl, was dieses vollblütige ,
kpikuräische Gesicht ihr gegenüber so außerordentlich
liebenswürdig macht. Wie selten aber findet in Abelheids
Brust die stille Mahnstimme ihres besseren Jchs Gehör !
In diesem Augenblick , wo ihr der Silberglnnz der in
Aussicht gestelltendreitausend Thaler verlockend entgegenwinkt,
lanz gewiß nicht .

„Warum nicht — das können wir schnell machen,"'antete die gleichmüthiqe Antwort.
„ Zn gleichen Zinsen wie der vorige, nicht wahr?"

!U»gt es in derselbe » Tonart zurück .

„ Ganz >vie Sie wünschen , meine gnädige Frau.
Aber nicht so stehenden Fußes — nehmen Sie Platz —
ruhen Sie sich ans . Darf ich ?" Er streckt abernrais
die runde , weiße Hand nach ihrem Mantel ans. Sie läßt
es mm geschehen, daß er den ihr hinderlichen , thatsächlich
ganz durchiiäßteil Mantel von den Schulterit hebt » nd an
einen Mantclstock hängt .

Langsam legt sie sich den Schleier zurück, sireift sich
den feuchlei , Handschuh von der rechten und blickt dabei
znm Stehpult hinüber , an dein sie schon einmal mit der
Feder iu der Hand gestanden und Wechsel unterschrieben
hat. Das Licht füllt voll auf ihr helles, blühendes Gesicht .
Es ist , als von dem purpurnen Seidenbesatz ihres diiukleii
Kleides ein Glühen ansgeht , oder hat die Luft ihr die
Waugen so schön gerötbet? Selten gewiß ward die Prosa
dieses Raumes durch die Erscheinung einer so blendenden,
auffallendeu Frau wie diese hier verdrängt . Das mochte
der Epikuräer denken . Was bewog ihn sonst , die vor
ihm stehende Dame mit so eigentbnmlichen , selbstvergessenen
Blicken anznstarren mib „das Geschäftchen" ganz ans dem
Gedächtniß zu verlieren.

„ Nun ? " fragte sie und es klingt doch etwas Un¬
geduld hindurch. „ Ich bin bereit. Was rechnen Sie sich
den« noch ans ?"

zuckt ein häßlicher, spöttisch trinmphlrcnder Zug
um tztne vollen Lippen. Schwer war das Exempcl nicht,
was sich sein Rechcnsinn im Geheimen ausgestellt , durchaus
nicht, nur zu ausgedehnt, zu sehr in die Länge gezogen .

Er hätte es gern vereinfacht , den einen und ander» Faktor
beiseite geschoben und heilte schon daS Fazit gemacht . Das
ging nicht, das sah er ein . Ja , wenn alle Gläubiger zu -
gleicher Zeit schon jetzt Front gemacht hätten ! So weit
war eS noch nicht, das zu bewerkstelligen . Er kannte so
ziemlich die Halsabschneider der Stadt. Sobald dann das
Gericht hiueiugezogeu ward — einmal mußte das so kounnen , ,
natürlich — , sobald der Rni» diese famosen Frauenaugen
weinen machen, diesen stolzen Kopf beugen würde — ja,
dann war die Zeit gekommen, der Augenblick , too er sagen
konnte : Schöne Fra» , besinnen Sie sich noch ? Ich kaufe
alle Ihre Wechsel ans» ich verwandle sie sämmtlich in ein
Häufchen Asche — ein einziger Wink Ihrer weißen Hand,
ein bejahendes Neigen Ihres schönes Hauptes und die
Feder zieht dort in dem dicken Schuldbuch einen Strich
über die verhüngnißvollen Zahlen und de » klingeudeu
Namen Frau Konsul Adelheid Delfurth , wenn — ja um¬
sonst war nur der Tod, sonst nichts auf der Welt, erst
recht nichtdieser Verbrennungsprozeß. Nicht daß er dies aller
erst jetzt denkt, das ist bereits tängft geschehen, gleich da¬
mals schon, als diese prachtvolle Frau znm ersten Male
die Schwelle seines Kontors übertreten . Ob er ein ebenso
großer wie paistonirter Rechenmeister war ?

„Was ich mir auSrechne, gnädige Frau ?" fragte et
zurück, „die Zinsen für die gewünschten dreitausend Thaler,
auf , — sagen wir — ans ein halbes Jahr . Ist eS so recht?"

Adelheid nickt sehr befriedigt .
(Forts, folgt .)

51

8
-MI

n &



■ VMr %
Theater , ftmift mtb Wissenschaft .AH . «Jioftlt. Jöoft &cnter Karlsruhe . Zum erstenMal: Der Dornenweg . Schauspiel in drei Aufzügen vonFelix Philippi .M», hochinteressante? Werk war eS, das da gestern Abend anuns voniberzvg , das Werk einer unablässig ringenden Dichter¬seele, die grübelnd hinnbtauchte in den Widerstreit von Pflichten ,in welchem sie das ärmste Menschenherz: ein verzweifeltes Mutter¬berz, gefangen sah. Diese Schilderung einer Mutter, welche, nmden Sohn zu retten und von seinem Haupt die Schande deSDiebesnamens abzuhalten , es zuläßt, dag ein treuer Buchhalterdes Hauses, der darum verurtbeilt worden , noch unschuldig imGefängnitz weilt, sie trägt , trotz aller Bedenken, etwas von Wahr-bafügkeit in sich und ist jedenfalls von ergreifender Wirkung .Auch die Gestalt deS Buchhalters, der nach der Entlassung auSdem Gefängnitz allein von dem Bcgebr nach Wiederherstellungseiner Ehre und der Rache an dem Räuber seines Glücks be¬herrscht wird, er ist aus vielen Wirklichkcitsstrichen zusainmen-gefügt .

Was an dem Drama dagegen auszusetzen ist, das ist zunächstder Umstand, daß das Weh des Mntterhcrzens in zu langer undgleichförmiger Art gleichsam anseinandergezogen wird und einegewisse quälende mic> bedrückende Stimmung damit Platz greift -So '
rasch sich . Schlag auf Schlag int ersten Akte die Handlungeinleitend entwickelt, so wenig neues bringt der zweite Akt. Wirahnen bereits, daß es der jüngste Sohn des Hauses , Egon, ist,der die 20 0<X> Mk. aus der väterlichen Kasse nahm , um die derBuchhalter Bülau seine Strafe verbüßte ; wir wissen schon, wieFrau Johanna Wedckind, als sie ein Jahr nach der That davonerfuhr, den Sohn sofort durch ihren Bruder, den Eonsul Prätoriusins ferne Ausland spediren ließ und stillschweigend duldete, datzRülau trotzdem weiter seine Strafe verbüßte ; wie sie dagegenBülau 's Tochter mütterlich ins Haus nabm ; wie ihr ältesterSohn , Herbert, der Rechtsanwalt, das Mädchen liebt ; wie sievergebens sucht ihn zu bcstimincu, aüzulaisen von den Nach¬forschungen, die Bülau 's Unschuld beweisen sollen.Hierzu bringt der zweite Akt in dem zweimaligen Geständ¬nis! Frau Wedekinds lediglich Wiederholungen und außerdem nurdie Weigerung Bülau 's, jetzt die Sache aus sich beruhen zu lallen ,wo seine Tochter und Herbert sich in Liebe zugetban sind. Bülaustellt hier seine Mcnschenehre höher als das Glück der willen¬losen Tochter und will nicht auf seine Rache verzichten. Derdritte Akt erhält durch die Rückkehr Egons lebhaftere Färbung,vor allem als — aber auch hier mit Wiederholungen — dieMutter einsiebt, daß ihre Mutterliebe vom Sohne nicht gepriesensondern verurtheilt wird. Zu einem befreienden und erlösendenAusgang schreitet indes das Ganze , als Bülau sich plötzlich vonder Liebe zur Tochter überwunden erklärt und so die wahreBaterliebe, wie vordem die falsche Mutterliebe, entschlossen ist,die eigene Ueberzeuguna dem Glück des Kindes zum Opfer zubringen . In der Plötzlichkeit des GefinnungsumschlogS Bülau 's,der ganz unvermittelt eintritt, liegt der zweite CardinalfehlerdesWerkes, das im übrigen gestern auch hier wir anderen OrtS leb¬haften Beifall errang.Das Stück wird vor allem von der Figur der Mutter ge-tragen. Wie es heißt , hatte Frau Petzet, der die Rolle zunächstangetragen war, es abgelehnt, dieselbe zu übernehmen , und zwarnach dem ihr in solchen Fällen zustchendem . Rechte, wo eine Rolleüber ihr Spezialfach , das der sogenannten „ schweren Heldinnen "

hinausgrht. Frau Petzet hat hiermit vielleicht fich selbst im Lichtegestanden. Gerade ihrer künstlerischen Eigenart hätte die Figurder gequälten Mutter wie keiner andern entsprochen; sie hat mitder Ablehnung derselben auf einen gewiß nicht kleinen Wrfolgverzichtet. Für Frau Kachel - Bender , welche gestern dieseRolle wiedergab , lagendie Darstellungsverhältnisse weit schwierigerund wenn sie Angesichts dessen im Allgemeinen ihre Aufgabedennoch beseitigend löste, so will solch Lob für diese geschätzteKünstlerin in dem vorliegenden Falle nicht wenig bedeuten.Herzerfreuend war in seiner edlen Ursprünglichkeit der alteKonsul des Herrn Reiff und in seiner lebendig frischen Art derHerbert des Herrn Herz . Der fatzkehaft gezeichnete zweiteSohn , Regierungsasiessor Alfred und Frau wurden von HerrnHöcker und Frl . Engelhard wirksam gegeben. Bis auf denStimmungsumschlagim letzten Akt war auch der Bülau des HerrnWassermann eine überzeugende Figur ; Fr . St . Georgesendlich, die als seine Tochter Dorothea sehr hübsch aussah , trafden rührenden Ton dieses armen Kindes ausgezeichnet. Bergessensei bei allem nicht die vorzügliche Regie des Herrn Lange , zudessen besten Erfolgen sich auch die Jnszenirung dieses Stückesrechnen darf.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog habensich gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich PreußischenMajor z. D . und Bezirksojsizier im Landwehrbezirk Hagen,Antou Gollinger , das Ritterkreuz 1 . Klaffe HöchstihreSOrdens vom Zähtinger Löwe » zu verleihe » .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 14 . Dez.X Herichtsvssszieherprüfung. Die nach §§ 5 und 6der Gerichtsvollzieherordnung abzuhaltende Berich tsvollziehe »prüsung beginnt am Samstag de » 28. Dezember l. Js .8 Iievstähke. Am 12. d«. Mts . stahlen 4 Schüler imAlter von 11 und 12 Jahren einem Eisrnbändler in Mühl-burg vom unverfchloffenen Lagerplatz 113 Kilo altes Eisenim Werthe von 3 M . 39 Pfg. Die Bürschchen wurden ausder That erwischt und ihnen die Beute wieder abgenomme » .— Ferner wurden gestohlen in eine« Hause der Adler,straße am 10. ds. Mts . aus dem Hausgang ein aus weiße »Weiden gefertigter Waschkorb und einer Blumenhändlerin inder Fasanenstraße am 8 . ds. Mts . au» uuverschloffenerWohnung ei» Paar neue Hausschuh« von einem Dienst«mädche» .

8 Unfug . In der Nacht vom 9 ./10. d. M . wurdeeinem Pflästeter in der Degenfeldstraße «in Firmenschild vomHause loSgeriffen und entwendet, was auf einen grobenUnfug zurückzuführrn sein dürfte.
§ Schwere Bedrohung . Bei einem Streitezwischen einem Schreiner und eiuem Anstreicher bedrohte einerden andern mit Todtstecheu , weshalb der Bedrohte Anzeige» « acht hat.
§ Uerhaftet wurde ein Buchbinder von hier, der vomV»ßh. Amtsgericht hier wegen Betrugt steckbrieflich verfolgt1 » tute.

, „ » «»trän ctm <r
Gerichtszeitinig .

jtk Anrlsrntze , 14 . Dez. Geschworenenliste fürbat l . Quartal 1896 . In der gestern unter de« Bor»ihr de» LandgerichtSpräsidentenBender flattgehabten Sitzungde« Landgerichts wurde» folgende Herren als Geschworene»nnsgekoost : 1 . Joseph Keller , Bankier in Rastatt . 2 . PhilippHockenberger, Landwirt in Elsenz . 3. Dr . Arnold Klauprecht,Privatmann in Karlsruhe . 4. Friedrich Amann» Sägwerk-besiher in Breiten . 5. Ignaz Jäger , Kaufmann in Kuppen¬heim . 6. Karl Weber, Kaufmann in Huttenheim. 7. Wil¬helm Frank , Müller in Neibsheim . 8. Wilhelm Reinald,Ratbschreiber in Mühlbach. 9 . Wilhelm Gerstuer, Konditorin Rastatt . 10 . Wilhelm Weniger, Gastlyirth in Lg«l»heim.1l . Friedrich Körner , Gastwirth in Nöttingen . 12 . FerdinandKatz, Kaufmann in Bruchsal. 13 . Angust Ruf, Gastwirth in Ett¬lingen. 14 . FriedrichHofheintz , Gewerbebankvorstandin Bruchsal.15. Karl Kästner, Gemeinderath in Muggensturm . 16. KarlFederbusch , Architekt in Bruchsal. 17. Nik. Friedrich, Kanf-mann in Sulzfeld. 18. Karl Steinbach, Kaufmann in Gon¬delrheim . 19 . Eduard Schmitt, Garwerkverwalter in Karlsruhe .20. Franz Lorenz, Bürgermeister in Burbach. 21 . HermannJung , Rentner in Baden . 22 . Karl Fahler, Bürgermeisterin Stein. 28. Robert Sinner, Fabrikant in Karlsruhe .24. Ludwig Heinz, Gemeinderath in Dill-Weißenstein. 25 . KarlFriedrich Kern, Kaufmann in Ellmendingen. 26 . EmilSchweikert , Wirtb in Niefern. 27 . Paul Metzger , Fabrikantin Bruchsal. 28 . Thomas Kofer . Kaufmann in Odenheim .29 . Ludwig Grüßinger , Bürgermeister in Forchheim . 30. FranzWalz , Mühlendefitzer in Durmersheim .

Telegramme der „Badischen Presse."
Stratzbnrg , 14. Dez . Gegenüber der Mit-Iheilnng der Berliner „Freisinnigen Ztg . " : großesAufsehen habe es in alle» parlamentarischen Kreise«erregt, datz der oberste Beamte der landwirthschaft -lichen Verwaltung des Reichslandes. UnterstaatssekretärZorn v. Bulach, in seiner Eigenschaft als Reichstags¬abgeordneter den Antrag Kanitz unterzeichnet habe,bemerkt die „Stratzb. Post", diese Unterzeichnung seiwahrscheinlich in Folge eines Mitzverständniffes inBerlin erfolgt . ohi»e datz Herr Zorn v. Bnlach inirgend einer Weise daran betheiligt sei.Berlin , 14. Dez . Das „Berl. Tagbl ." meldet :Diplomatische Kreise bezeichnen die letzte Konstan -tinopeler Panik als nachträgliche Rechtfertigung fürdie Herbeirnfung der zweiten Stationsschiffe alsVorsichtsmatzregel. Die Panik kennzeichne absoluteUnsicherheit der Zustände .

Hamburg , 14 . Dez . Das Landgericht hob die
schöffengerichtliche Bernrtheilung des Redakteurs
Grueteffien vom „Berliner Tageblatt" wegen Ver¬breitung unwahrer Choleranachrichten auf. JenesUrtheil lautete auf eine Geldstrafe . Das Landgerichterblickte in der Nachricht eine Frivolität und verur-theilte Grueteffien zn sechs Wochen Haft.Rom, 14. Dez . Die Gemeindebehörden derStädte , denen die heldenmüthigen Opfer von AmbaAladschi angehören , widmen denselben Ehrenbezeug¬ungen und Gedenktafelir. Aeberall werdendie nach Afrika abgehenden Soldaten begeistert be¬grüßt . Die patriotische Stimmung ist eine sehr ge¬hobene und verlangt, daß Toxki schleimigst gerächtwerde. Zahlreiche Personen senden den Zeitungensogar Summen Geldes ein und fordern sie auf.Sammlungen für die Kriegskosten zu veranstalten .Nach Privatdepeschen der Blätter hätten die Schoanerbei Amba Aladschi 7- 8000 Todte gehabt . Unter -lieutenant Maccei soll fich in der Gefangenschaft der

Schoaner befinden.
Rom . 14 . Dez . Ans die Bitten Crispis hin.der noch immer unwohl ist, hat Calenda seine Demis¬sion zurückgezogen.
Rom, 14 . Die Kammer lehnte mit 167

gegen 145 Stimmen bei 11 Stimmenthaltungen dievon der Regierung nnd der Kommission abgelehnteTagesordnung Giantnrro ab, welche die Kommisfionzur Prüfung der Angaben Giolittis ermächtigte. DieKammer nahm durch Erheben von den Sitzen die vonder Regierung gebilligteTagesordnung Torraea-Fortisan. wonach kein Anlaß vorliegt, dem Staatsgerichts¬hofe die Anschnldignngen gegen Giolitti za unter¬breiten , die in zwei Prozessen erhoben waren undworüber die Urtheilssprnche des Kaffationshofcs vom22. »nd 24 . April gefällt worden waren . Die AffaireGiolitti scheint damit beendet.
Paris , 14 . Dez . Ter „Figaro"

veröffentlicht einenanS dem Gefängnitz von HollowaydatirtenBriefArtons .In demselben versichertArton. die franz. Regierung habezweimal bei ihm Schritte gethan . um mit ihm z» unter -
handeln .Das ersteMal geschah diesdurchDnpasinVenedigund das zweite Mal durch Lefevre in London. Be¬sonders auf die letztere Unterhandlung legt Arton
Gewicht, da dieselbe vom Justizminister Ricard ange¬ordnet worden sei . Arton hat London seit dem Februar1892 nicht mehr verlaffen . Er kündigt an. datz erdeni Figaro seine sämmttichen Papiere übersenden werde,sobald die englischen Gerichte über seine Auslieferungentschieden haben werden.

Paris , 14. Dez . Aus Cannes wird gemeldet ,datz Admiral Gervais trotz des an ihn vom Unter-

. . . _ __ ME
snchungs-Ansschntz ergangenen Verbots seine Nacht-Manöver sortsetzt und hierbei ein Panzer aus einenitalienischen Dampfer stieß, welcher schwer beschädigtwurde. Im Marine-Ministerium gibt man an. da¬von nichts zn wiffen. Wenn sich indetz diese Nachrichtbestätigen sollte, dürfte Admiral Gervais diesmaleiner disziplinarischen Matzregelnng nicht entgehen .Paris , 14. Dez . Großes Aufsehen erregt einvon Caffagnae in der „Antoritä"

veröffentlichter Artikel ,in welchem er den Prinzen ViktorNapoleon anffordert .so bald als möglich zu handeln und über die Gesetzesich hinweg zu setze», wenn sie ihm im Wege wären. WennPrinz Viktor nichts unternehme , fei die bonapartistifchePartei für immer verloren . Man bringt diesen Artikelmit den Verleumdungen gegen de» Präsidenten der
Republik in Zusammenhang .

Belgrad, 14. Dez . Laut Verordnungdes Kriegs¬ministers wurden unter die montenegrinischen Ansiedlerin Dubnitz« an der türkischen Grenze 1200 Gewehreund 100,000 Patrone» vertheilt.
Deutscher Reichstag .

tz; Berlin , 14. De».8. Sitzung. 1. Uhr. Eingegangm ist das Mar-
garinegesetz und Justiznovelle.Die erste Berathung des Gesetzentwurfs betr. dir
Bekämpfung des unlauter» Wettbewerbs wird fort¬
gesetzt .

,Abg . Bielhagen (Antis.) erklärt , er stehe in der
Beurtheilnng des Gesetzes dem Standpunkt Singersnicht fern. Auch er meine , datz die Signatur der
heutige » Zeit eine schrankenlose Gewinnsucht sei.Redner kann jedoch dieses Gesetz nicht gleich de«
Abg . Singer ein Klaffengesetz nennen, aber eS wahrenicht die Interessen der gesammten Bevölkerung.

Abg . Singer (fgi».) wendet sich gegen die gestrigenAusführungen des Staatssekretärs v. Bötticher . Dieserhabe ihm Behauptungen untergeschoben, die er nicht
aufgestellt habe. Der Staatssekretär habe ihn als
prinzipiellen Gegner des Gesetzes hingestellt . Das seiaber nicht der Fall ; er habe dieses auch nicht aus¬
gesprochen. Ein Loblied wie Herr v. Bötticher könneer allerdings ans den Entwurf nicht halten. Er be¬
haupte . datz fich die daran geknüpften Hoffnnngrn nichterfülle» würden . Seine Partei werde indetz nicht gegendas Gesetz stimmen.

Staatssekretär v . Bötticher spricht fich anerken-
nentz über den veränderte » Standpunkt der Sozial¬demokraten aus.

Die Vorlage wird hierauf an eine 21gliedrige
Kommisfion verwiesen ._

Wasserstau- - es Rheins .
Mara « , 14 . Dez . , MorgS. , 4,07 w , gestiegen 2 cm .Maldshnt , 13 . Dez . , 1,97 m.
Aehl , 13. Dez ., 2,33 m.

Telegraphische Kursberichte
vom 14 . Dezember.

Frankfurt a . M . (Anfangskurse ).Oester». Kreditaktien
Oesterr. Staatsb. -R.
Lombard«»j
3"/« Port», . St .-Anl.
Egypter
Ungarn

310'/.
307 '/,

85'/,

DiSconto Co,ii. -A . 209 20
Gotthardbahn-A . 166 .206°/„ Mexikaner ult. 89.7026.40 3% „ „ 24.90103.701 Banque Ottomane 109.—102101 Tntkenloojr 33.05

rendenz : fest.
Franksnrt a . pt . (Schlnstkurse I, 2 Uhr 37 Min.)itlOOO 40/ ^ QQrtSv IK4 _n &r i Iw » 1Wechsel Amsterdam

m London
» Pari«
„ Wien

PrivatdiSconto
Napoleons
i °/a Deutsche NeichSanl
3% . .
4°/o Preust Soitfol*
4°/. « ad . St .-Obl . i . ®,

Arankfurt « . W

168.22
20 .390
80.875
167.95

3'/.
16.19

105 .55
9960

105.05
103 .—

4> Bad. Et. -Obl. i. Mk. 104.50
SV.*/« * » . 103-80
57, « riech . S. » . 31 .—47° „ Monopol. 31 .9057» Italien . Rente 84.80
47, Oest. Goldrente . 102 .45
47*7° » Silberrente 84.15
57° „ 18««-r Loose 127 .75
1 '/,7 » Portugiesen 40.45lll . Orientanleih « 66.50

(Gchlnkknrse II ., 3 Uhr — » >«.).Wie » (Borbörse.)
KreditakNe» 370.— Oesterr . Kronrnrente
Staatsbahn 367 -50 Länderbank 242.50Lombarden - .- Ungar . Kro»enr««ti 98.70Marknoten 59.52 Türkenloose —*-4°/« Ungarn
Papierrente

121.75
100 .25

Tendenz : still.

520 neue Postabonnenten
hat die „Badische Presse" in den Monaten Novemberund Dezember gewonnen ; hierzu kommen noch ca. 200
neue Abonneuten in Karlsruhe, so daß gegenwärtig2 Mal täglich

16,700 Exemplareder „Badischen Presse "
gedruckt und verbreitet werden.Der Papierverbranch für die heutige Sonntags-Nummer

stellt sich allein auf SS<st 9RI.!Veihiiachtr<) iis«rate
finden in keinem andern Blatte diese außerordentliche
Verbreitung wie in der „Badischen Presse"

. Man
inserire daher in erster Reihe in der „Badischen Presse",wenn man auf guten Erfolg rechnen will.

Air Expedition der ^Badischen Jwfft“.



m & wwiim
MrSer7ist Weihnachten vor der Thür ! und von neuem wird das Bedürfnis rege nach einem
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brr durch fetn statKche-
Aenberevou glänzend«
Wirkung ist auf des

Weihnachtstisch,^ ^ stH!W9 der durch seinen Inhalt
von verblüffende»

Reichhaltigkeit Jedem
ohne Rücksicht des Alters,
Standes und Geschlechts
nützt und jeden erfreut,
der durch seine kaum
glanbliche « Eigkett
den Enverb auch dem

Mindestbemittelten er¬
möglicht.
ers
Umversal-

Ksuvtrsations-
Lexikon

(ca. 213600 Zette«)
gibt dm Inhalt viel¬
bändiger Lexika bis auf
die Gegenwart ergänzt, .

und dadurch prompte
Antwort auf alle Fragen

*-*i' Hl!!>M i- iii Hü«*miaB —«MH des Tags , unterstützt
durch ea.

SVVVJllnst, atione», ,
von denen 455 tu feinster
farbigerLithographieaus
16 Tafeln ansgesührt find .

Der ZwMuvgsbruder
dieses Werkes

Kürschners
Wett - Sprachk »-

Lexikan
| (ca . 300960 Seite»)

i|t nicht minder unrut -
Ibehrlich , denn es Met .vi- '-M <}M'Z£mmWmäHmSMS' i!!i! ! ilMMUMMMMMMMMW !I UM « !!S lllffllü deutsch-engNsch-franzifisch'
/ italimisch-Iateinische
Wörterbüchermit reichstem.II 11 ill li 11 tllllllfli lli mm Si BilMBff auf da» Bedürfnitz des

iL - * a ' ZilW^ WWMlU - - aa-
, modermu Leben, zw. . . '
geschnittenen Wortschatz ,
auherdem NanieuSlexikon ,
Sentenzenschatz «. a.

endlich noch ein
• (tiiiitinM.

« II «KUH
Buch, denn jeder moderne
Mensch hat in erster Anic
Sprachbedürfnifle , und
nirgends findet sich eine
gleich, Me de« Wissens-
werthen für gleich geriügkfl
Preis nebmeinander als im

„Weltsprachen-Lexikon".
Ganz besonders ist es für
Häuser zu empfehlen mit
Heranwachsender Jugend .

Unsere Zeitung hat sich
den

ausschließliche»
^ Vertrieb für

0 U" MWW w Karlsruhe und
unferngesammtrv

auswärtigen
Abonnentenkreis
gesichert uudwir empfehlm
Hum avS bester llebw
zeuguug

itt erster Linie als Weihnachtsgeschenk z« verwenden , ab« auch für sich« lllf | Wjilfvv » f <HI *ükgDA»»a ^H^ selbst die Gelegenheit zu benutzen, um Büch« zu erwerben, die Hnm nur Füll« and««
weit kostspieliger « Werke ersetzen.

Rach «nswärts erfolgt die Versendung postfrei gegen Einsendung des Preises durch Postanweisung zuzüglich 80 Pfg. für Verpackung und Porto' — In ein
gewöhnliches (5 lex) Postpacket könnm bis zu 3 Exemplare verpaÄ werden, Porto und Verpacktmg für 3 Exemplare ist daher auch nur 60 Psg.

Expedition der „Kadischen Presse
" in Karlsruhe.

Kompendien ses Mettwiffens

^ WrpkestsAntwort auf1f60M0evoUA<Wn
Modern, den praktischen Bedürfnissen

Rechnung krckgmd.
jservörrasend nützlich, brauchbar uns

bei stattlichste»» Äutzern von 'unübertroffener' vuliar-tL
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Gv tesdienst.
UomMrs de » LS. Dezember.

Evang . SradlGemeiudc .
Ifi llhr « tndtkirche : MllitärgotteS-

bienst : Herr Militär - Oberpfarra
Fingado .

9 Uhr ' v '
,f|e : Herr Sl .idt»

pfaner B - r .
7,10 Uhr Klei :!» Kirche : Herr Dekan

v Zi ttel .
10 Nhr Si .ablNrche : Herr Ober¬

kirchenrath O c d l c t .
JO Uhr Schlohkirche : Herr Ober -

. ^ Hosprediger v . Helbing .
9,12 Uhr Kleine Kirche . Kinder-

gottesdienst: Herr Hofdiakonus
FisAer .

4 Uhr Meine Kirche : Herr Stadt¬
vikar Lic . Kühner -6 Uhr Südstadtkirche : Herr Stadt -
oikar Lic. Küb ner .

Christenlehre « :
V. lLUhr SLdstadtkirche : Hr. Stadt¬

pfarrer Brückner .
V. IS Nhr Erbprinzenstratz « S : Hr.

Dekan v . Zittel .*/«i 2 Uhr Pfrnndnerhauskirche .
Herr Stadtpfarrer Längt » .

Wochengottesdienst : Donnerstag
den 19. Dezember , Abends 5 Ubr ,der Meinen Kirche : Herr Stadt -
vikar Lic. Kühner .

Ludwig Wilhclm -Krankenheim .3 Uhr Versannnlung der bei Herrn
Oberhofprediger v . Helding
konfirmirten Mädchen : Herr Hof-
diakonus Fischer .5 I Uhr Abends Gottesdienst : Herr
Hilfsprediger Dr . Hartmann .

Montag den l 6 . Dezember, Abends
5 Uhr : Bibelstunde , gehalten von
Herrn Prälat v . Doll .

Militär -Gemeinde .
%12 Uhr Kindergottesdiciin Leopold-

straße S : Herr Militär -Oberpfarrer
FinLado .

Diakoniflenhauskirche.
Samstag den 14 . Dezeiuder , Abends

V«8 Uhr, Herr Pfr . Walte ».
Sonntag den IS. DezemberBormittags

10 Uhr: Herr Pfarrer Walter .
Abend- 7» 8 Uhr : Hr . Pfarr . Walter .
Sv . Kapelle des Kadettenhanfes .
10 Uhr Gottesdienst . Herr Pfarrer

Ramin .« vangelische « ottesdkenft« tat
StadttheU Mühlburg .

7*10 Uhr Vormittagsgottesdienst .
7^ l Uhr Christenlehre: Herr Stadt¬

pfarrer R . Helbing .
SochengvtteSdlenft Donnerstag dev

IS. Dezember, Abends 7 Uhr : Herr
Etadtpfarrer R . H e l b i » g .

Svangelische Ttadtmissio «,
Vereinshmts Adlerstraße u .; .

7 »J2 UhrEonntagsschule im Vereins -

EÄd

Gegen monauiche Theilzahlung von M. 3 an.
M

Wsyer 's Konversations -Lßxikon , v.w
Brockhaus Konversations -Lexikon ,

st 3 . ) Pracht -Ausgabe, 17 Bände h M . 10,
Zl ibrläums-Ausgabe, 16 Bände k M . 10,Dr. 0 . Lueger ’s Lexikon der gesummten Technik mit ihren Hilfswissenschaften

für Techniker , Ingenieure , Architekten , Chemiker rc., 5 Bände » M . 30 ,Brehm 's Thierieben , neueste Auflage , 11 Bände ä M . 15 ,
Ne >er 's Klassiker -Ausgaben in Liebhaber- und Prachteinbänden

rmd viele anderen prachtvollen Werke.
Auf Wunsch Musterbände frei in's Haus .
Um rechtzeitige Aufgabe geschätzter Aufträge bittet

Qm Störzinger , Marimßraße % pari.,
18735 Agentur für Literatur .

Geles :enheit §kanf .
ln Folge

Sendung von
eines grossen Abschlusses gelangte ich soeben in Besitz einer zweiten

10 Stück Rosenkrauz -Pianinos .
Die hierdurch erzielten ausserordentlichen Preisvortheile sowie grosse Fraohterspamisssetzen mich in den Stand , dieses altbewährte Fabrikat zu einem Preise liefern

zu können , der bei ausgezeichneter Qualität sich so billig stellt, wie die in den Tages-biätiern inserirten, zum Theil geringwerthigen Instrumente.
Vorräthig sind Pianinos in Nussbaum und Schwarz in einfacher sowie reicher Aus¬

stattung m verschiedenen Modellen . Bei Bedarf sollte Niemand diese Gelegenheit un¬
benutzt lassen, welche jede erdenkliche Garant» für höchste Solidität hei grösster
Billigkeit bietet.

Ständiges Lager aller hervorragenden Fabrikate in grösster Auswahl .
H. laurer , Piano-Lager,

18717 .3. 1 , Karlsruhe , 5 Friedrichsplatz 5 , bei der Post .

, 10 Uhr Haupigvil . . cienit : Herr §
Kaplan Link .

haus : Hr. Stadtmissionar Lieder, ^ ,
Uhr Christcnlrhre fiir di- Knaben.

Kindrrgottesdienst in der Südstadt - f -3 Ubr
, „

kirche : Hr. Pfarrer Maurer . s Brncentinskapelle .
Kindergottesdieiist in d. Diakonissen- > ^ Ubr Am . . . ahauSkapelle : Hr . Stadtvikar Braun . > lath . Kapclle des Kadettenhauses .

8 Uhr Abendgottesdienst im Vereins - 1
Haus: Herr Pfarrer Maurer . j 08 Uhr Gottesdienst . Hr . Divistons-

Frettag Abend 8 Uhr allgemeines
Bibelstnnde im VereinshauS : Hr . 1
Stadtmissionar Lieber . ! „ k f m 6« rV4I2 Uhr Sonntagsschnle : Herren- | * 8 l !&1 Austheilung der Herl .
strabe 62 I Conrmuiiion.

3 Uhr Bibelstunde im Verlamm - 8 Uhr Frühm -sie mit GeneralkomUhr Bibelstnnde im Versamm-
lmigssaal Herreirstraße 62 : Herr
Stadtmisfionar G l ü n k i 11.

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstnnde :
Donnerstag Abend 8 UhrBibelstnnde

Durlachersttaße 38.
Gottesdienst ,

rrlacherstraße
Evang . lntherischer

AriedhostnPeUe . Waidhornslraße,
Bormittag » IO Uhr : Hr. Pfarrer
Schulz .

Svangelifch - lnthertsche Kreuzge¬
meinde , Betsaal verlängerte
Karlstraste 83 , Bormittags
10 Uhr : Predigt : Herr Pfarrer
Wagner .

Montag Abend 8 Uhr Bibelstnnde :
Herr Pfarrer Wagner
Katholische Stadt -Gemeinde .

Hauptkirche (St . Stephan ).
V,T Uhr Frühmesse .
*/,8 Uhr hl. Messe.
7,2 Uhr Militärgottesdienst : sHerr

Divisionspfarrer Berber ich
7»10 Uhr Hauptgottesdirnst : Herr

Kaplan Lay er .
7,12 Uhr KindergvtteSdrrnft: Herr

Kaplan Pfenning .
r/,3Uha Christenlehre für die Knaben'
3 Uhr Vesper .

Mittwoch den 18. Dezember:
Militärischer Gedenktag jv . Nuits
V,l0 seierlichcr Gottesdienst : Herr

Divifiouspfancer B e r b e r r ch .
Lndwig Wilhelm -Kraakenheim .

7,10 Uhr hl Messe .
St . Aranziskushau », Ärenzftr. 7. ,Sonntags und Feiertag» 8 Uhr Amt - -

mit Predigt . . 4 ■
4 Uhr Dienstbotenversammlung. j

Werktags 7 Uhr : hl. Messe . i. <
« iebfranenkirche . '

Sonntag Nachm . 5
. Abends 8'/.

Montag Abends

imuiion der Christenlehrpfiichtigen.
V*10 Ubr Hauptgottesdienst m. Predigt
2 Uhr Christenlehre.
7*3 Uhr Advenlsnndacht.
<Att >Katholische Stadt -Gemeinde
*/*9 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt -

psarrer B 0 d e n st e i n.
Methodisteugemeiuder im Betsaal

Zirkel 10» ,
Sonntag Bonn . 7. 10 Uhr Predigt .

_ „ 11 „ Kindergottes¬
dieiist
Predigt .
Venaniinlung
f . Jimglinge
u. Männer .
Gebets - Ver¬
sammlung.

Mittwoch . «7. . Eibelstunde.
Am ersten Sonntag rm Monat

, , Abends 8'/« Uhr Teinperenz -Versamni-
i lung vorn Verein des blauen Kreuzes .
1 Ksrhrali «.
] Lmgllov SerTi # * «
i «re hold in the Chapel of the Ludwfjs' Wilhelm- Kranhenheim, Kaiser-Allee ,
i on Sandays at 11 a .m .
1 H. Commnuion at 8 a . m. ob 2nd,
14th and 5th Snndays ob other Sun-
jdays after Jtoruing prayer .
I The Cliaplaiucy is in Connection'

«nth the Sooiety for the Propagation’ " f the Qoepel .
Chaplün , licensedbj the Biahop »■

London, ßev . • . Flex , Uhlandstv. 1 :

Uhr Rorateamt .
*/j | Uhr Kindrrgottesdienst r

^ Koala» Kaiser .
Herr

PST Stelle-Gesuch . ^
Ei» verheirath . Man » , 31 Jahre ,-r schöner Schrift , stenographic -

' .udilr . sucht eine für ihn passende
St ' Ue als Aufseher oderHausmeister.

Sfserrm unter Ilr . 18564 an die
Crved. der »Bad . Breike"

— EIH ! _
Durch Uebernahme einer nicht bestellten Sendung

gekleideter Puppenn

• verkaufe ich , um dem Fabrikanten die Rückfracht
I dieselben z» nachstebenden Preisen .

Reeller Preis sonst :
1 Puppe zu M . 1 .50
I • • ■ 2 .
1 , n n 2.50
1 ; „ s .-
1 „ „ 3 .50

Rur nette, gut gekleidete Puppen ,
nichts Altes .

zu ersparen,

Berkaufspreis jetzt :
' jetzt M. 1.—.

» n 1 .^ 0.
n . 1 .80,
* . 2 .20 ,
- . 2 .60 .
kein Ausschuß ,

0 . Clarbrecht , S
Kaiserstraste 187 . 18731 .2.1 M

?mXttttKttXX * KKOKKXXX* XXttX

Aiifsverkauf .

Wegen Räumung meines bisher inncgchabteu Geschasts -lokalS gebe ich alle vorräthigen Artikel zum Selbstkosteupreis ab .Enorinen Borrath i» Puppeuwage « , Kinderwage « , Kinder¬
stühle , Korbwaareu iedcr Art , sehr geeignet zu praktische «
Weihua chtsg eschenke« .

Es soll alles weg und gilt jedes annehiirbare Gebot.
Achtungsvoll 18665 .3,1

Törg -, 223 Kaiserftraße 223.
_ zwischen Hirsch - und Douglasstraße .
WM" Bersäume Niemand diese guustige Gelegeuhett.

Visitenkartenmerben rasch und billig
in der

angefertigt

AmlkiW» i£ec aiL Uceflfe*»

großer Auswahl und

von allen Sorte « Herren- und Knabe»
kleidern bieten
Ornstein & Schwan
was kaum rin zweites Geschäft im
Stande ist. Wir empfehle » estrige100 Paletot und Pelerine -MSÄch
neueste Sachen in

Me «
Größen von 3. 3.50, 4, 5, 6, 7. 10,12,16,18 , 20 Mk. bis zu de» feinsten .

Einige 100 Herren- und Knaben-
Anzüge in Buckskin, Kammgarn,Cheviot, schönste Dessins, modernste
Verarbeitung von 2, 3, 4. 5, 6, 7, 8,
10,12,14,16,18 M . bis zu den seinstm.Nur durch große und günstige
Abschlüsse und auf Maffenumsatz
berechnet , gehen wir mit den nieder¬
sten Preisen

Boran
inzelne Hosen , Joppen u. Arbeiter¬
achen enorm billig.

Es liegt in Jedermanns Interesse
sich von den dargebotenen billigen
Preise » zu überzeuge » und seine
Einkäufe zu machen bei

Ornstein &Scliwarz
Kaiserftraße 60.

Wir bitten genau auf Firma und
Hausnummer zu achten . 18733
ISr «esäS »< a . <© 3moir

t |ÄI !enr
f . Eosinen- und
Manäelnstolkn

aus mit feiusteu Zuthate»
hergestellt.

Bestellungen nach auswärts
pr. Nachnahme. 18714 .3. 1

Fein- und Kuchen-Bäckerei
Otto Bleine $9

Karlsruhe.

Selten
günstige

Gelegenheit !
Mir einmaliges Imratl
Solange der Vorrath reicht ,

versende unter Nachnahme
nach allen deutschen Poft -
ortcn

für nur 4 Mark
i 6 Meter

doppelbreit Dameutuch zu
einem vollständ. Costüme, in
Farben : blau, grün , bor¬
deaux , grau und braun . Nne
sofortige Bestellnnge «
werde « erledigt . 18712

Versandtgeschäft
CarlHoffinann,

Kerhoru i Raff .

/Jm gut mödttrts Zimmer ist billig
^ au einen soliden Herrn sogleichoder bis 15. Dezbr. g» vermieche »
Sofienftraste 88 . 4. Stock, hinterdein Storchennest. 1S480 .22

Eine Wohnung
von 2 Zimmer» UIIÜ Zugehör wird
von einer kleinen Faniiu « auf April
gesucht. 1. oder 2. Stock. Nähe des
Bahnhofes . 3 .2

Offeri . n unter F. A. 18501 , in
der Qbiv . er » Bad . SBuiie" abnlaeb, -> ■
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eine grosse Auswahl einzelner Seideitrobeia

Preis Ton Ü M. bis M. 0 ^^ ^ Pt. v. MeierLeipheimer
& Mende ,

« tpfthlen

Orosso. Hoflieferanten,
86 Kaiserstrasse 86, ia «hin «, glatt , gemustert rar

Strassen- und Gesellschaftskleider .

Den etwa 200 Kranken , welche sichim städt. Krankenhaus befinden , be¬
absichtigen wir auf Weihnachten eine
Christbeschcrung ,u bereiten . Wir
wenden uns daher an die Einwohner »
schgst im Vertrauen auf ihre bewährte
Mildthätigkeit mit der herzliche» Bitte ,unS durch Zuwendung von Liebes¬
gaben , welche von den Mitgliedernder Kommission , sowie der Oberin im
städt. Krankenhaus dankbar entgrgru-
genommen iverden , bei unserem Vor¬
haben gütigst unterstützen zu wollen.

Karlsruhe , 27 . November 1895 .Kranke, »Hans-Kommission :
S i e g r i st.

17815 .4.4 Schumann.Dr. Arnsberger , Obermedicinalrat .Dürr , Stahirat .
Engelhardt , Stadtrat .vr . Leimßurgtr , Stadtverordneter .
Ludwig , Stadtrat .
Aleeß, Stadtrat .
Molitor , Medicinalrat .
Schützele, Stadtrat .
Aaltz , Stadtrat .

Steigerungs -
Ankündigung .

5 »n««rslag den 9. Januar 1896 ,
Nachmittags 2 Ahr ,wird im Rathbause dahier nach-

bcschriebcne, dem Gastwirth AlfredReith gehörige Liegenschaft hiesigerGemarkung in Folge richterlicherBersügung öffentlich versteigert, wobeider Zuschlag erfolgt, wenn wenigstensder SchätznngS preis erreicht wird.R .-H .-B. XXV . 5309:Das in der Adlerstraßedahierunter Nr . 37 , einerseits neben
Weinhändler Friedrich Schäfer,andeiseits neben Metzger
Lorenz Futterer gelegene drei¬
stöckige Wohnhaus mit Hinter»
S

ebänden samint aller liegen-
hastlicherZugehördeeruschließ-

lich des Grund und BodenS
talirt zu 75000 M .

Fünfundsiebenzigtausend Mark.Die nähere» vteigerungs - Be -
dmgungen können im Amtszimmerdes Unterzeichneten , Amalienstr. 19,ringesehen werde ».

Karlsruhe , den 4. Dezeniber 1895 .
Großh . Notar :

Beck. 18500

Holzversteigeru
dorr der Bezirksforstei PeterWerden mis dem Doiiiäucn

volchen „nd Hundskopf mi»rrzinslicherBorgfrist bis 1 . A« ,
Montag , 18 . Dezember 1t

, „ krüh 19 Mhr beginnendw, BSrem ,u Petersthal Sff»ersteigert folg . Radeiholzsortii
L Stamme H . , IN .. IV, KI

35 Sägktö
2 * Rl., 130 Latteuriötze, 740
^ 'g-nI .. 7S0U . K1 .,433Ladk

3865 Rebstecken . 1105 BNkcken. Donlänenwaldhüterm PeterSthal zeigt das Hol, v,kDtigt Auszüge.
^

in!

» ohec HrßeiiuenJ
Wt Nichtfachleute. PSrÄ '*- s*wt «

Offerten unter Rr . 1857s« rved. d« ^Bad. Pr, «»"

ZnzWerpnchtnng.
4m

Montag den 23 . Dezember d. J .,
Formittags 11 Uhr ,werden auf dem Geschäftszimmerdes

Großh. Domänenamts Bruchsal nach-
verzeichnetr domänenärarische Jagden
des Forstbezirks Odenheim für die
Zeit vom 1. Februar 1896 bis mit
31 . Januar 1902, d. i. auf 6 Jahre ,öffentlich verpachtet:

1. Jagdbezirk I. Derselbe umfaßtdas Stifterhofgut auf Gemarkung
Eichelberg und Odenheim . sowie
einige angrenzende , parzellenweisc
verpachtete Grundstücke, den Domänen¬
walddistrikt „Waschloch-Bnrgholz " auf
Gemarkung Eichelberg und Oden
heim , die Distrikte « Großer Wald
nird Kaufwald" auf Gemarkung Eichel-
berg und Waldangelloch, mit zus.
605 ha,

* . Jagdbezirk II umfaßt die Do-
mäncnwalddistrikte „ Kraftsgrund und
Häuselwald" auf Gemarkung Tirfen-
bach mit 118 ha,

* . Jagdbezirk III umfaßt den
Domänenwalddistrikt . Forst " auf
Odenheiiner und eigener Gemarkung,owir das Kameralfeld (eigene Ge¬
markung) mit zns. 198 ha,4 Jagdbezirk IV , Domänen¬
walddistrikt „ Breiloch " auf Oden-
Heimer Gemarkung Unteröwisheim,mit 86 ha.

5 . Jagdbezirk V, Domänenwald-
distrikr „ Rcntwatd " auf Gemarkung
Unteröwisheim, mit 85 ha

Die Bedingungen liegen im Ge¬
schäftszimmerder BezirksforsteiOden-
beim in Bruchsal bis zu genannte»,
Termine zur Einsicht auf. 18667

Bruchsal, den 9. Dezember 1895.
Die Grosch. Bezirksforstei

Odenheiin .

Jagd- Berp .ich !Mg.

DieGemeinde Spielberg verpachtet
in öffentlicher Versteigerung am
Donner - tag de« 19 . Dezbr . d . I .,

Nachmittags L Uhr »
im Nathhaus daselbst die Ausübung
der Jagd in ihrer Gemaikung , be
stehend in 650 Hektar Feld und Wald,auf weitere 6 Jahre , wozu Jagd ,
liebhaber ringeladen werden.

Spielberg , den 3. Dezember 1895 .
Der Gemeitiderath .

K a r ch e r , Bürgermstr .
18068 .2 » Höfel, Raibschrbr.

Holzversteigerung .
Montag de« I « . ds . Mts ..

BoruUttags I « Uhr »werden in der Schwiininschulstraße
bei der Lokalbahn: 8 Ster Roll - ruid
Prügelholz und 3 Liudenstamine gegen
Baarzahlung öffentlich versteigert.

Karlsruhe . 12. Dezember 1895.
Städt . Tiefiauamt .

Nutz- und Brennholz-
Berfttlgerung .

Die Großh. Bezirksforstei Schopf -
hei « wird aus dem Staatswald
Hasler -Wald zu Hasel im Gasthaus
zum Pflug aur Donnerstag den
19 . Dezember d. I ., von pnnkl9 Uhr Bormittags ab stainmwciseund in kleinen Loosen mit Zahlungs -
ftist bis zum 1 . August 1896 oder
2°/» Rabatt bei Baarzahlung ver¬
steigern : 6 Erlen, 2 Rothbuchenklötze,2 Eichenabschnitte II. Kl., 25 HI. Kl .,164 IV . Kl . , 44 V. Kl., 1 Tannen
»stamm III . , 9IV . , 2 V. Kl ., 79 Fichte »
stairgcn I . —V. Kl. , 50 Rebsteckeii.14 Tannensägklötze I ., 30 II ., 6 III .Kl , 6 Ster Erlenrollen, 3 Ster
eichenes Rebsteckenholz, 52 Ster
buchenes , 53 Ster eichenes, 3 Ster
anderes Lanbscheitholz und 6 Ster
Nadclscheitholz , 30 Ster buchen«, 22
Ster eichene, II Ster andere Laub -
holzvrügelund 5 SterNadrlholzprügel ,3655 buchene, 655 eichene , 50 andere
Laubholzwellen , 270 Nadelholzwellen ,sowie 5 Loose Schlagraum und Reis¬
haufen.

_ 18519.2.2

Versteigerung von
Eiswiesen.

Domierstag , 19 , Dez . d. I .»
Vormittags I« Uhr,werden in der Wirthschaft „ Tivoli "

in Karlsruhe die unter Wasser ge¬
setzte« ärarischen Wiesen auf dem
Kaminergut Gottesaue mit ungefähr14 ha für den Winter 1895/96 zur
Eisgewinnung in Loosabtheilungen
öffentlich versteigert . 18683 .2. 1

Bicrhrantrciverkllul
Unterzeichneter verkauft aus freier

Hand unter günstigen Bedingungen
ferne seit 18 Jahre » mit bestem Er
lolg betriebene , gut eingerichlete
Brauerei mit Darupsbetrirb (Kessel >
geholt 21 Hektol .) sammt Brauerei-
nnd Wirthschafte-Jnventar , große neu
erbaute Bierhalle, Wirthschaft «-, Ge -
»iiise . u . Baumgarten, Kegelbahn rc .
d . Hause , Hofraum, Scheuer , Stallung .
2 Lagerbierkeller, Scheukbierkeller , Eis -
lrlier « . , eigener Eisfee , 10 Minute »
entfernt. Das Geschäft kann i>
Folg« der einzigen Brauerei und frei
gelegenen schönsten Lage noch be
deutend vergrößert weiden , da größer
Brauereien in nächster Nähe sich kein
kfinbeu. 18666

Böuuiabeim.
Carl Gozinger ,

Bierbrauer .
m nr""1,1̂

aller Svsieme , beste Fabrikate, in
seinsier AuSslatung , empfiehlt als
passendes Weihnachtsgeschenk u» ie >
' üufjäbriger schriftlicher Garantie zu

t | tev 7ab >ikvr>iien
P. Eber'iardt,

Mechaniker,181733.2 « ren,straffe 10 .NB. Kleinste Raten,ahlung gestattet .

Atavlsvnhe ,
empfehlen als Spezialität :

€ omi > lette
Bierausschank-

Emrichlungrn
der verschiedensten Art und Aus¬
stattung , für Kohlensäure »

Wasser - oder Luftdruck.
Zeichnungen u . Voranschläge gratis

permanentes Lager flüssiger
Kohlensäure. 95K*

BC Auf der Ausstellung in Landau
mit der goldenen u . silbernen Medaille
präniiirt .

Klavierlampsn
und

Klavlerstüble
empfiehlt. 18138.9.5
T M— W ü O Ü3La

Pianohandlung ,
Rüppurrerstraße 2, 2 Treppen .

mmmmmmm— mmtaammmm ■
Prcis -Verz . über pu . 1723v*

Guinini - wnaven
geg . 10 Pf - Marke I . B . Mischer .San .-Bazar Frankfurt a . M , 8. il

Die v>akiiich >ten und bequem¬
sten Stühle für
2 - 12jähr. Kinder
sind die D r e h st ü h l e mit der
Dietz'schen Schraube . Zu haben
auf der ganzen Welt iomobl in
Karlsruhe wie in Amsterdam
in New Port wie in Peters¬
burg . Nähere Auskunft erlheilt
gerne F . Dietz , Patentinhaber
in Rheinsheim bei Karls¬
ruhe. 16141 13.12

Gloriosa ,

DmikjWiig.
Für die vielen Beweis « herz-

licherTheilnahmebeidemfchweren
Verluste unseres lieben Vattrn ,
Bruders , Schwagers u. Onkels

Mit Zepfel
pc«s. Gttvfans thrr

sowie für die zahlreichen Blumen-
spenden und zahlreiche Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte,
besonders dem Männergesairg-
verein Karlsruhe , für den
schönen Grabgesang , sprechen
wir unsern innigsten Dank aus.

Karlsruhe, den 14. Dez . 1895.
Emma Zepfel , geb. Bogt ,
Konrad Zepfel ,
Klara Zepfel , geb. Treu.

Bon erster Lebe»»-Ne»teu - und
Unfall - BerficheruugS - Gesellschaft
wird für Kinlsiuhe und Umgegeill»
ein tüchtiger selbftthätiger

gesucht. Offerten erwünscht unter
G 62949b an Haaseufteln Sf Bog .
ler , A .- G., Maauhetm . 18699 .3.1

Pflegekind .
Ein Mädchen , l 1/« Jahr alt wird

an kinderlose Eheleute in Pflege oder
an Kiildrsstatt abgegeben.

Offerten unter Rr . 18713 an di«
Expedition der „Bad. Presse " erbeten.

LranzSsisch.
Ein gebildete- Fräulein , welches

mehrere Jahre in Paris war» sucht
noch einige Schüler für französische
Stunden ir 50 Pf . 18579.2.2
Näh . Gottesaucrstr. 38 im 3. Stock.

Hohen Verdieast
(bis 250 Mk. monatlich ) kann sich
jeder durch Verkauf von Antheil-
scheinm zu gesetzlich erlaubten
Serien - Loosen verdienen . Sofort
baares Geld . Off. »°d E. M. 24
an die Annoncen -Exprdition von
L. Wolff , Löhrsplatzl II . Leipzig .

mulussertes Schnellmast- und Freß
Pulver für Schweine. Sicherer und
stauuenerreaeuder Erfola gazantirt ,

'»pfichlt ver Packet 40 Pfg . 1616»
Julius Oe hn , Na chk.
Gem . Gänse ,

Ei . tcn , Trrühätzne ,
Pfund 48 0 Pf , reines Butler t

st) iualz 95 Pf . ve>se »det per Nach - i
» ahme . Frai > U . Oillinger , Paffati f

D .» Poststraff - 17921 .3.2

Urh. «. Näscnst'Ui
werden stets augekanst und die
höchsten Preise bezahlt . 18193.8.3

Km .
Häute- ttub Aellhaudlung.
_ St - instratze 11 _

■KE* Stellung erhält Jeder schneU,
überallhin. Fordere p. Postkarte Stellen -
Answahl . bourrer . Berlin -Westeni».

finden fteru,blicke diskr.^ tlttttlt Aufirahme bei Heber ,
Hebamme , Steasedaeg i. E..8a» gftr. 8t,
Kein Bericht an die HeinrathSbehördr .

Privat -Gntbindiins ;,
Damen finden bei strengster Dw»

keetion und best« Verpflegung Auf,
n hme bei

Frau Utti ivI», tzrßammkz
12482 Tou stasstr. 30, lkarlsruh».

W Zikgln.
Zwei tüchtige Ziegler » die im Hand»
. . ein und Brennen bewandert find«
nden auf nächste» Sommer dauernd «
kkvrdarbeit . Eintritt sofort zu»
chmgraben .Produktion300000Stütk,
- Aus Verlange» wird die Ziegetet
ich ausgeliehen. 1S701LL
Rudolf Glasep , Ziegler

iBinuinaca b. Said (edi !B«uL



M. MG.

rverh « achten P5 .

Singer ’s Nähmaschinen
# dn mtbtm Gegenstand dürste ein gleich werthvolles und nützliches Weihnachtsgeschenk für jede Hausfrau sein ,wie eine gute Rühmaschine .

Singer ’s Nähmaschinen
find mustergültig in der Constructiou , unübertrefflich in Leistungsfähigkeit und Dauer , sie eignen fich gleich gut für
Familiengedrauch , Kunststickerei , Hausindustrie und gewerbliche Zwecke .

Singer s Nanmascltmen
find anerkannt die vollkommensten und beliebtesten Nähmaschinen der Welt , sie zeichnen fich ans durch leichte
Handhabung , höchste Arbeitsleistung , schönster Stich 18598 .4 .1

CSO . Atl . - Ets . ( G . NeidUuger )Karlsruhe , Kaiserstrasse 82 .

Reichshalien-Ttieafer
Maricnstr .16. Südstevt . MarienstrUlfi

Direktion : Xe-Ng « »».
Sonntag de» 15 . Dezember :

I . Slufticten des Fräulein Lola Sachse
des Herrn Günther vom Bolksth«U«r
m Zürich :
IMeBanditen

oder
Folgten tinec Maskenball «« .
Pofle in 4 Akten von Robert Fel».

In einer Fabrikstadt mit Garnison
ist rin besseres Weinresta -rrant « tt
Fremdenzimmern unter günstigen Be-
dingunoen sofort zu verkaufe » . Am
Zahlung M . 28 808.— . Gest. Offerten
unter Z . SOO an G L. Daube gf
So . , Franksnrt a . M 19D3

Möblirte Zimmer
zum 15. Dez. od . später zu venniethen.
>8548.2.2 Kriegstraße 89.

Mhrntß-Versteigeruug.
Montag de« 16 . Dezember l. I

Rachmittags 2 Uhr,werden Knrvenstraste 81 stm Saale zum Paradies), die »um
Nachlaß des f Hofkoch Friedrich Beoht Eheleute gehörigen
Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

1 gold. Herrenuhr mit filb. Kette, gold . Riuge , Herren-
und Frauenkleider . Weißzeug . 2 halbst . Betten , 1 Kinderbett ,1 Kanapee , 1 Chiffonnier . Kommode , 1 Ausziehtisch 1 Nachttisch
stwd verschiedene ander « Tische , Spiegel » nd Bilder , 1 Regulateur ,1 einth . Schrank , Stühle, 1 Küchenschrank , Küchengeschirrund
werschirdeuer Hausrath ,»Ml Kanfllebhaber etnladet. 18586 .8.2

Karlsruhe, den 12. Dezember 189b .
M . Wirnser , Waisenrichtkr.

Eiu altes dcivährtlS Zuschlieiac -Jililitut.
Zuschueide - Sehr-Anstalten schieße » jetzt wie Pilze aus der Erde und

{
rrn wird von diesen jungen, noch in Nichts ihre LeiftungSfähigkeit bewiese»abenden Instituten durch lauteste Reklame versucht , fich als die . Srößesten "

hinzustellt,,. 17675 .2.2Die Unterzeichneten sachliche» Korporationen des Schneidergewerbeszehen hiermit gern bekannt, ohne dabei anderen gleichartigen und bewährtenInstituten zunahe treten zu wollen, daß die

Mmer Schnei-er-Astadeinie
v«m Rudolf Ülaum

Berlin , W. Friedrichstraße 65a
seit dem Jahre 1871 besteht und jederzeit allen Anforderungen an eine
brffere Zuschneiderlehranstalt auf das Weilgehcnste genügt hat . Das andieser Schule gelehrte 6»rre«/stsm ist durchaus ficher und einfach in Auf¬stellung und Schnitt , elegant in der Form , leicht in der Bearbeitung undbrauchbar für Herren« und Damengarderobe.Die Berliner Schneider-Akademie von Rudolf Maurer ist durch¬aus nicht zu verwechseln mit der sogenannten „ Größten Beiliner Zuschneide -Akadrmie "

, Alexandrrplatz, welche erst seit dem 1. Mai d. I . besteht undderen Leiter Maurer m gar keiner Beziehung zu dem obengenannte»Herrn Rudolf Maurer steht , übrigens das Schneidergewerbe nicht erlernthat. Bo, läufig muß diese neue Schule erst beweisen , ob sie ihre pomphaftenVersprechungen wird erfüllen können .
Berliner Schnrider-Znnvng.

Verein selbstständiger Schneidermeister. Berlin.
Sisindrsnnsr , Vorsitzender des Centrnl-BereinS dentschrr

Znschneider. Berlin.

Bestes Wasch - uttH Kleichmittel
Sponnagel

’
s

aphtha - Seif e
reinigt die Wäsche in IS bis 20 Mi -
unten , lediglich durch Koche« ohne zureiben. Zu haben in Seifen« und Drognen-
handlungen und bei 16493 . 10 .5

«an Baerie & Spannagel ,Berlin M. 31.
Probe -Packete für 3 M . franko . Wiederoerkäufer gesucht.

August Pfetsch, Uhrmacher ,
Karlsruhe , Krouenstratze 45 ,

empfiehlt sein groß «« Lag «» in
gotd. , fttv. Taschenuhren , Regukateuren,
Standuhren , Wanduhren, in allen Holzarten,

Wecker von M. 3 .— cm u. Ketten.
Goldwaarem Ohrringe , Medaillon , massiv

,-> Sold u. Doublä, Riuge , Armbänder u . s . w.
rner Brillen und Zwickep in wirklich guter Maare zu

billige » Preisen .
Reparaturen werde« pünktlich auSgeführt.

BERGER -ANDRE
Gegründet 1840 . THANN I. Eisass Gegründet 18# .

MasehioenbauaasUlt oid Eiseigicsserei
baut als Specialität seit 1871 mit Verbesserungen nach deutschem Keichspatent Nr . 41297Corliss-Dampfmaschinen
- -- - --- in dauerhafter , krlftiger Ausführung ss

worüber zahlreiche Zeugnisse vorliegen.
Einfache, Compound-Tandemm.2,3 od. 4 Cylind. bis zu1500Pferdekraft.

Bisheriger Absat « : aber 300 Stack Masokiaen
für alle Theile dea Ooatfneats

und für Export.

Dampfmaschinen mit
Ryderstenerung

bis 40Pferdekraft .

Stehende schnelllaufende Dampfmaschinen
mi

.̂a iw
tirPtedfÄtor

Minen und Wasserräder . Transmissionen. Webstablo , ScMichtmascliiBeB , Zlsingmäschlnen etc.
WNr " Vollständige Fabrikanlagen . ' S # 17839 . 10.?

nxxxnxnxxxnxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxnxx
r Als WchNchtsgkschtnh \ |
^

v empfehle die seit 25 Jahren eingeführten «

Frisier L Rossmann- i $
X
X

„ #

il
X .

Neu-Haid L
Pfaff-
Phönix-

Mhma§cliiBen.
Reiven- e Theile aus Stahl geschmiedet.

0»
O
P>
c
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51 Grosse Auswahl in Kinder-Nähmaschiiienu. Fahrrädern . f
I« O pW ■» Hochachtungsvollst ££

* J Franz Nlappes , f
g 128 Kaiserftratze 128. 16273 .3.2 I
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
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Gänselebern !
werden fortwährend äugekauft.

Erbprinzenstrafie 81 , 2. Stock.

Gin Jag-Hrrird,
Rüde, braun , langhaarig , nicht über
2 Jahre alt , «»geführt, z« kaufe «
gesucht . ll »wel Rupp , Schwanen»
ftinfte 21 , Kä , lsrube . 18484 .2 .2tAaiiselebern

werden fortwährend angekauft, 15397 "
Bürgerktratze 17 im 1 . Stock.

Ein tüchtiger

GeomelerskW
findet sofortdauerndeBeschäftigungbei
18670 Fm Hutzier , 2.1

Aataftergrometer te lWfftegex .

Gänselebern
werden fortwährend angekauftKreuz -
ftratze 10 , eine Stiege hoch bei der
kleinen Kirche. 15914 »

^firfichbürrine
in 3 Sorten , ä Stück 30 Pfg ., gegen
Nachnahnie . Packungfrei. 16787.10.6A. Bender , Obsthandel,« taufenberg Pag Gernsbach,

|| Auf's Ziel suche« und finde«:
B Köchinnen , Zimmer-, Haus - und’* Küchenmädch ., Kellnerinnen, HanS-
burschrn für hier auswärts . Daselbst
können anständige Mädchen billig
wohnen Gr . Haist , vchwaaenstr . 34.

Junger Zahnteobnlkerj
der sich noch weiter «nSbilden möchte,
sucht unter besch . Ansprüchen aas
1 . Jan . i« Großh . Bade« Stell «»«.

Offerten beliebe « an «nt . Rr . 183R
in d. Exped . der »Bad. Pr ." abzagrö.

FMÄp -Gesmd .
Mi hiesiges altes _ __ —

Ddtck« -« esch» st sucht ans Osten»
1806 «inen strebsame », ordentlichen,
durchaus chrltche* jungen MannaiS
fiehrlteg . Derselbe hte Selrgenhe ^

ich in Comptoir-Arbette», so«oje r«
lerkehr mtt den seiden tüchtig

auSzubildeu. « f« eg. selbstgeschriebene Offerte» sted
unter -Sa »te»a»» Bte. 16505 " «N

B
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Wichtig
fir KrMleute.

Vimze Ausstatttinge« v. 240JL an
Kollständige Betten von 43 „ „
Federbett m. 2 Kiffen * 30 „ ff
Roßhaarmatratzen , 60, ,
Seegrasmatratze »

mit Wolle. . ■ „ 15 * „
ohne Wolle . . „ 10 „ „

Fertige Divans . . „ 45 „ „
SophaS . . 38 tt n

Biele zu Weihnacktsge-
fchenken geeignete hübsche Sachen
zu sehr billigen Preise « . 18729.3 .1

Asrlacherstrrße 97 iw Kaden.
Dank .

Seit dielen Jahren litt ich an chroni¬
schem Nerve,linde» , qualvollem Kopf -
schmerz , welcher mitSchwindelanfällen
und Erbrechen mitunter so stark auf»
trat , daß ich unfähig war , zu arbeite» ;
reißender Schmerz in de » Gliedern,
Zittern , ungemeiue Schwäche waren
die Symptome meines Leiden », durch
Inserate aufmerksam gemacht,wandte ich
mich briefl. an Hru . A . Ufifier , Ares
tat , Poststrabe 8 , welchem Herrn es
gelungen ist. mich in kurzer Zeit von
meinem qualvollen Leiden zu befreien .
Ich spreche hiermit genanntem Herrn
meinen beste» Dank au» und kann
besten einfache Behandlung jedem ähn-
lich Leidenden auf das Beste empfehlen
Frau L . HttenVacherinStullgart ,

Hanptstätterstraß « 72 . 18646

ürtheileftSSSÄ
der Länder - gnd “Völkerkunde, I .
Bilder au» Amerika M. 4.50, geb.
M. 5.60, mit Goldschnitt M. 6.—,
vorzüglich für Geschenke, Prämien ,Bibliotheken etc. :
Sann. Sonntagsblatt : „Ausseror¬
dentlich lebensvolle reiche und
klare Naturschilderungen finden vrir
in dem Buche, dae ebenso die Er¬
wachsenen, wie die Jugend fesselt .
Da ist nichts trocken und langweilig,ab» doch lernt man beim Lesen
wie spielend Vieles.“
Triester Leitung : „Ein sinnigeres,mehr unterhaltendes Werk und zu¬
gleich willkommenes Weihnachts¬
geschenk für die Jugend , lässt sich
kaum denken.“
Baäiiche Schulzeitnng : „ . . Wir
freuen uns deshalb, in den „Lebens¬
bildern“ ein neues geeignetesWerk gefunden zu haben und
empfehlen dasselbe aufs wärmste
für Haus und Schule sowie für
Bibliotheken.“
Kautische Bandschau : „Klein-
schmidt’s Lebensbilder zählen zu
den besten Büchern , welche die
Erdkunde pädagogisch verwerthbar
behandeln.“

Zu beziehen durch jede Buch¬
handlung, sowie direkt von

Fr . Ackrrmann's Verlag
in Weinheim.

Aimiesc» geslichi.
In der Nähe einer Stadt zum

Allel,,bewohnen , Haus von 8 bi» IO
Zimmern , Zubehör und größerem
Garten, gegen Baarzahlung oder
»rüßerer Anzahlung.

Nähere « in,der Exped . der » Bad .
Presse ' . 18751 '

UeiMHgMW
i« Breisgan sucht für Karlsruhe
ttne tüchtige , womöglich eingeführte
Persönlichkeit als Vertreter bei hoher
Provision.

Angebote unter Nr . 18697 an die
«rped. der » Bad. Pr . ' 8 .1
Ei»e Siszeruähmajchillt ,gut wie neu, sowie eine Titania

Tape,irrer oder Schneider find
Gnitz unter Garantie zu verkaufen .

Mreuzftratze 1«

— Eine « Theil der Stadt -
Mlagr dieser Nummer liegt eiu
xrastzektderBuchhaudluug Will, .

Waldhornftr . L8 . bet» arauf wir unsere geehrte«« fe* besonders aufmerksam
18753

X ( ) ( ) (X
\ 0

Aug . Mappes ,
Karlsruhe

,

13 Hebelpraß« 13
empfiehlt

Als besonders geeignete Weihnachts -Geschenke
Nähmaschinen , FnhvVL - er ^,

Wasch -
, Wring- und Mangel - Maschinen ,

Strickmaschinen
in nur ganz vorzüglichen , die Produkte jeder Konkurrenz über¬
treffenden Fabrikaten bei billigsten Preisen und koulanten Zahlungs »

Bedingungen.
Reparatur -Werkstätte

m»d grosses Lager in Zubehörtheilen.
Preislisten auf Verlangen gratis und franko .

Gebrauchte Maschine « in allen Preislagen .

Als schönstes Festgeschmk
empfiehlt sich die

Prachtbibel von Dore
in Gold-Prachteinband und reich illnstrirt , in ev., kath . und iSr.
Ausgabe, gegen monatliche Theilzahlung von M. 5.—.

Das ganze Werk wird sofort geliefert.
Gefällige Aufträge erbittet 187S46 » Siöpzingei

_ Marienstroste 2 . vart .

Pchwaaren
'Ausverklms

wegen vollständiger Aufgabe meines Lagers
zu äußerst niederen Preisen.

Karl iUitUcr.
Maiferftrafie 243,

18737 beim Mühlburger Thor .
NB. 038 Lager besteht nur aus reeller Kürschnerwaare .

Christbaumconfact
Kittel ca. 440 kleine oder 220 große
Stück 2.50 M. Nachnahme » bei 5 Kistell
franko. Paul kenolli », vroaso » A. It

Solide Arbeiter
können guter Abendessen M
25 Pfennig erhalten.
18741 .2 . 1 4 Marienfiraß « 4 .

Eine gebildete Frn»
(Wittwe ) ev . , möchte die Leitung eines
Hauswesen» bei alleinstehendem älteren
Herrn , event. auch die Erziehung
mutterloser Kinder übernehme «. Ost.
wolle » bei der Expedition der . Bad.
Presse ' unter Rr . 18750 abgegeben
weroen.

Ein heizbare « , einfach möblirtes,
frenndlicbe « Zimmer ist an eine»
solide » Herr» sofort zu vermiethen .
Karkllratze 22 , Hinterh ., 4 . Stock.

2tn «tp| tmin «*
gesucht , ca. 30 Personen fassend.

Offerten unter Rr . 13476 an btt
Exv . der „Bad. Presse " erbeten . 6.8

Jakob Vetter , Zirkel 15.
Empfehlung

v.

ch» U:
♦

Die weinherndLttNg von
Emil Graf in Münster , etdi,

Filiale in I> nrlacli , Zehntstraße Nr . 6,
bringt ihr reichhaltiges Lager i» garantirt reine » Weiue « in
empfehlend « Erinnerung .

Gest . Aufträge bittet man bei Herrn tt . Graf , „ znr Stadt Durlach' ,oder bei Frau Weicker « Wwe ., „zum Kranz" in Dnrlach adgeben juwolle ». Gebinde von 25 Liter ad . 18651.52.1

zu allerlei Packwerk ff . Mehl in verschiedenen Sorten .
ßilronen , Zwetschge«,Hrangc « , Apfelschnihe .
Dattel « , z» i «enschnihe»
feine» tzafekoöfi , Nreiseshe>re»,f irne«, Melange,

epsek, WtraSekke«,
Aprikose»,

Hemtscht « Höst , Aampfäpset,
Kirsche « , gedörrt , Zrackpnlver,
Pottasche , Auddingpukver,
Aartoffelmehl , Vaniffezncker.

Ferner ff. Konigkeökuchen, kleine Schinken, zu Weihnachts¬
geschenken passend , vorzügliche ßigarre « in passender Packung , billiger
ff. tzognac. ff. Kirsch - und Awetschgenwaffer . alle Sorten Alasche»weine . Auch bringe ich meine bekannten, in 6 Sortiments gebrannten
Kaff««'» in empfehlende Erinnerung . 18748 .2.1

Jakob Vetter ,Zirkel 16 , Ecke der Adlerscrmwe .

Wandeln ,
Kaseknnßker«»
Kasclnüffe in Schalen,
Nosincn ,
Horiulhe«,
Sultanine «,
LUronat ,
Hrangeat ,
Aeige»,
Kirschhorusalz,
Mondamin ,

klhLWt»
enipfehle mein reichhaltiges Lager aller Sorten

Gtaura L
Karl Hotter

8 Douglasstraße , parterre , Douglasstraße 8.
AM Kein Laden, daher bedeutend billiger wie

die Konkurrenz.
einsaches i» övu . ke« Zlmmerl A« vermiethen per sofort ein

ist sofort zu vermiethen. Kaiser- 1 schön möklirles Jimmer .
firast» ISS , Hinterhaus . 18738 .1I « aiserstr . 113, 4. St ., geg. Adttrstr.

find in jeder Höhe auf > . Hypothek zum niedersten
Zinsfuß fortwährend zu haben und auf Schuldscheine gegen
solide dopp. Bürgschaft in Beträgen von 30»— 10000 Mark zu 5' /,
evtl, auch 4*/, °/, . Zieler , Theilzettsl eto . werde» eben¬

falls mit « lässigem Nachlass erworben. 18696
Karl Kaiser , Freiburg i. B., Moltkestr. Nr. 36 .

Witthjchaft zn verpachte«.
Für eine gute Wirlhschast wird

per 23 . Januar ein kaulionSfähiger
Züpfler oder Pächter gesucht, der Te»
legrnheit Hütte» da » Anwesen später
preiowürdig zu erwerbe». Nähere«
unter Rr . 18739 in der Expedition
der . Bad . Prefle.

Bäckerei zu verkaufe».
Eine gutgehende Näckerei in

guter Lage in Familieuverhältniste
Halber preiswürdig bei einer An¬
zahlung von 8 .000 —10,000 SM . zu
verkaufen . Nähere« unter Nr . 18740
in der Expedition der » Bad . Prrste ' .

Aquarium ,
ein sehr hübsche«, ist zu verkaufen,
t sSchntz .'nstraße 8 , im Laden. 18723

Eine fast noch neue

Zither
ist billig zu verkaufen. 18720

Marienstraße Nr . 71 , 2 . Stock .

Z« verkaufe»
ein Vogelkäfig (Eiffelthurm) mit
oder ohne Bogel, sowie 5 Knnarien »
Weibchen . 18752

Fnjanenstr . Nr . 8 , 8 . St . , recht».J Stellen finden :
Kellnerinnen , WirthschaftS«

G Köchinnen, Hotel - Zimmer¬
mädchen , Haus -, Küchen - und

Privatmädchen für hier und aus¬
wärts sofort und auf's Ziel . 18742

Frau Jasper , Schwauenfir . SS.

Berloren
wurde a« Freitag zwischen 11 bi»
1 Uhr von der Ku >veustraßc , di«
Rheinthalbohu entlang bi» zur
Weftendstraße ein ^ isttenkarten -
läschche«. Dasselbe enihält Bifiten»
karten und BerrinSkarten. Der red¬
liche Finder möge er gegen Belohnung
Mesteudstraße 44 , 1 . Stock, abaeden .

Arbckslokah
ein ge^ umige», hell und trocken , oder
drei bio vier Zimmer , welche sich dazu
eignen würden, für ein ruhiae« Ge¬
schäft zu miethen gesucht. Offerten
unter Nr . 18720 an die Expedition
der , Bad . Preffe' . 2 . 1

Jüngerer

Schreibgehilfe
sofort gesucht. Off - rten mit Grhaltl »
ansprücheu unter Rr . 18728 an die
Exped . der . Bad . Preffe ' . 8 .1

Kutjlhkk,
ei« tüchtiger, zuverlifstger, im Retten
und Fahren gut bewandert , mit «uMi
Zeugnissen per sofort gesucht.

Nähere» in der Expedition der
. Bad . Presse " unt . Rr . 18746. 2^

I • h m ag
von 3 schönen Zimmern, Mansarde
und Zubehör» parterre »der 2. Slod »
auf 83. April billig at vermiethen .

Klauprechtstr . 8, p« t, liakl»



«« « »kesse. Nr. aut
Ghristbautnscliinuck

Vertteigerang.
« ontag de« 10 . Dezember, Vor¬

mittag - 10 Uhr und Nachmittags
S Uhr ausang ., werden ZSHringer-
straß« M im Laden eine große
Parthie Christbaumschmuck, als :
Glaskugel «. GlasfrLchteu , Gugel,
sowie verschiedene Neuheiten ,

>femwr eine große Parthie in
verschiedene « Größen «. Farbe «
in '/.Pfund Carton Christbaum¬
lichter versteigert , wozu höflichst
eiuladet 18736

B . Dressei .

«I. Oehler , Kartellfabrik und Papiranfeetion ,
Karl .srtilie , Augartenstrasse 6,

empfiehlt für Wiederverkäufer

1896er Gratulationskarten- . !

Neueste Wftzkarten ,

SrvrtlTftPTlt W 20 hochfeine Seiden-, 20Aufstell -, Zieh-, Klapp- , 60 Glimmer-, Prige - , Rocooo-,ÖUI lillilCUU H , Faeon- und geeetsl. geschützte Karten, überraschendeNeuheiten, zusammen 100 Stüek*ör nur Hlk. 7.50 .
über 400 Muster humoristische Postkarten, Probe-

Hundert gegen Mk . 1 .20 franco.'
Pd 'nljvt . Arv 'ri 'f .airvf-fjYn * Mappen mit 5 Couverts und 5 Bogen , wirklich feines BilletpostpapiervuIllüvllOU » mit Gruss aus der Ferne, oder Ort, M . 4.50 100 Mappen , Qualität I un-bedruckt Mk. 3.50 100 Mappen , Qualität II unbedruckt Mk . 2 .90 100 Mappen , Elegante Casetten 20 Bg.und 20 Couverten Mk . 2.40 10 Casetten.

Versandt pr, Nachnahme. Franco Rücksendung oder Umtausch binnen 3 Tagen gerne gestattet .Telegr.-Adresse : Oehler , Kartenfabrik Karlsruhe.
Der tit . Geschäftswelt empfehle meine Reklame - Karten -Heuheiten , grossartigempfehlend wirkend, 18488

En dötail . En gpos .

Cray alt eil .

Erbprinzenstrasse 28 »
W *eihnacMs -Cravatten-Ausstellung ,

r

Handschuh-, Gravatten-
und

Harren -Artikel-
Sozial - Geschäft .

Anfertigung
von

Kaudfchuye« nach Maaß
sowie auch nach Angabe der

Costüme-Farben,
innnrhalb 24 Stunden.

LAGER
in

Glaces -, Militär -, Wild-
und Waschleder -,
Krimmer -,

gefütterten und wollenen
Winterhandschuhen

Handschulj-Wäscherei
und Färberei

Hosenträger .
Fabrik -Lager

und
Separat «» - Werkstötte .

welche wiederum in diesem Jahre in ihrer großartigen Aus¬
dehnung durch mehrere Lokalitäten, Ausstellung Tausender non
Cravatten in allen nur erdenklichen Facons, Stoffen und Preis-
lagm allein in seiner Art sehenswerth und des Besuches lohnend
ist. Der Besuch ist Jedermann freundlichst gestattet : kein
Kaufzwang .

An meiner Kasse erhäst jeder Kunde anstandslos den
Betrag zurück , sofern nur ein Stück meiner Maare der Qualität
entsprechend nicht bedeutmd preiswürdiger ist, wie alle sonst
marktschreierisch angepriesenen Maaren mit sogenanntm »staunend
billigen" , »noch nie dagewesencn" , „weit unter dem Einkauf ",
Detail -Verkauf zu Engros-Preisen etc.

Anfertigung von Cravatten nach aufgelegten Musterkarten ,
Grat 's-Reinigung jeder bei mir gekauften Cravaite. Ich leiste
für alle melita Maaren die weitgehendste Garantie , indem ich
ob Cravaite, Handschuhe, Hosenträger oder Knopf u . s. w.
selbst in der allerbilligsten Preislage anstandslos zurücknehme
und Umtausche , sofern solche sich nicht bewährt haben .

P. Paprzycki ,
Erbprinzenstriche 28 .

Stündiges hager aller xur Cravatten- und
Hosenträger-Fabrikation nöthigen Bestand-

theile.

LAGER
in

Herren - Wäsche ,
Oberhemden , Vorhemden ,

Serviteurs ,
Kragen und Manschetten .

Anfertigung
von

Herreahemden nachMaass.
* Lager in Manschetten ^

Brost * und Nackenknöpfen ,
seidenen Caclienez,

Socken, Portemonnaies
etc.

Großes Lager
in feinen

Brustkuops-Giirnituren .
Reform -Wäsche

in allen Preislagen .

Auf die jüngste Annonce des « öttlo„Auer ' - Vertreter Wiliselu
Hie Schwindel, hie Wahrheit

epwladsra «rin, dass wir (Ü8 Wahrheit ffilr UNS IN äN8M !l NölllNöN .Laut Reichsgericht -Entscheidung sind unsere Gasglühlicht -Brennen jdie -XXISllS eine Patentverletaung . 18749
Wir abemehmeB „jederzeit 41 ville Garantie für uesere Apparate.Gas-Glühlicht Gautzsch ,

General -Vertreter für Karlsruhes
» Erhpriozeostr . 29.

Darlehen ,Kapitalien ,Hypotheken ,I. und II.,Baugelder ,Thellhaaer -Ceider «

«egen unb ohne Pfandsicherheit zu mäßigemZinsfuß u. günstigen Rückzahlungsbedingungensofort auszuleihen. Vermittler verbeten .Offerten befördert unter . Industrie" belegtmit Rückporto der Verlag der AmtlichenZiehungslisten in Erlangen . M ->4

Haßdsismarken und Gebrauchsmuster
bringt prompt und sorgfältig zur Eintragung daS

Patentbureau C. Kleyer .
KarlSrah «, Raiferstratze 248 .

Btmil » 1L«.
Kamburg , <tf. AätLerstr. 32.Etwa S0,000Verci «Sa «gehÜrige .Kostenfreie Dtellenvcrmittelung .in 1894: 4034 Stellen besetzt.

Pensions -Kaffe
(Invaliden -, Wittwen -, Alters - «uh

Waisen-Bersorgung).Kranken - u Begräbnißkaffe . e. H.Berelnsbeitrag bis Ende d. I . nurMk. 2 . 80 .
Zusammenkunft hiesiger Mitglieder
jeden,DienstagÄ Uhr im Nebenzimmer

des Fraukeueck .

® ii c n = e f p fllrti a f t.

Dienstag « Freitag , Turnen
der ausübende» Mitglieder und
der Zöglinge.

Donnerstag . Turnen d«
Altersriege,

jeweils von 8—10 Uhr Abends
in der Turnhalle des Realgym¬
nasiums . — (Eingang Schul -
_ straßel ._ 1018

Am nächsten Montag de« 18 .d. M ., beginnend Abends halbS Uhr» hält Herr Gr. Hofapotheker
Fr . S t r o r b e einen
HÖST Vortrag

über :
„Die Weltausstellung z«

Antwerpen im Jahr 1884 . "
Die verehrlichen Mitglieder , sowie

Freunde deS Vereins werden zur
zahlreichen Betheiligung eingeladen.
18725 D-r Vorstand.

Kostenfreie

Stellenvermittelung
durch den

Verband
Deutscher Handlungsgehilfen

Geschäftsstelle Nu nberg
und seine in allen größeren Städten
Deutschlands befindlichen Geschäfts¬
stellen_ 14217 . 12 .9

hinter -

Schuh-
Waares

Grösst iumhl
Billige Preis «.

H. Freyheit
Kaiserätr. II7

_ _ AMiMKÄiM MwwGesucht
Ein tuchtiger Schlosser oder

Mechaniker , ivelcher mit dem In¬
stallieren von elektrischen Licht- und
Telegraphen-Leitungru vertraut ist,
kann sofort cintreten. 18543

Deutsche Metallpalroneufabrit ,
Karlsruhe .

Stellen finden :
2 Reftam' . -Köchinnen , 2 Spülmädchen,
1 Hausmädchen, welches auch Serviren
kann für sogleich durch Ci». Naiat ,
Schwanenstr. 34. 18398.2.2

Kellnerin, Köchin, ,
>Büffetdamen, Lad- 1
inerin , Zimmermäd- t

chen , Köche , Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Stellen . Personal

für Hotels u . beffere Stände empfiehlt
das Haupt -Placirnngs - Bureau von
K. Tröster, Kreuzstraße Nr . 17, nächst
dem Hanptbahnhof , Karlsruhe . 9497 *

rlehrUna-teh.
Sin kräftiger Junge, welcher Lust

hat, die Metzgerei u. Wurstlcrer
gründlich zu erlernen, kann sofort
oder später eintreten. H Lang ,
Degenfeldstr̂ Ecke der Durlacher Allee.
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